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Versteigerung  im  Künstlerhaiis<\  1.  Giselastrasse. 

Mittwoch  den  8.  und  Donnerstag  den  9.  April  1885  von  '/,2  Uhr  an 
durch  C.  J.  Wawra,  Kunsthändler  in  Wien. 
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Auctions-Bedingungen. 


Die  Versteigerung  geschieht  gegen  Baarzahlung  in  öster- 
reichischer Währung  unter  Zurechnung  eines  Aufgeldes  von  fünf 
Procent  zum  Erstehungspreise. 

Reclamationen  nach  erfolgtem  Zuschlage  können  nicht 
berücksichtigt  werden. 

Die  Masse  der  Bilder  sind  in  Centimetern  angegeben. 

Bei  vorkommenden  Streitigkeiten  über  ein  Doppelgebot  be- 
hält sich  der  Auctionator  das  Recht  vor,  die  betreffende  Nummer 
sofort  nochmals  aufwerfen  zu  lassen. 

Die  Objecte  werden  nach  erfolgtem  Zuschlag  Eigenthum 
des  Erstehers.  Dieselben  werden  zwar  bis  zu  deren  Uebernahme 
am  Schlüsse  des  Auctionstages  sorgfältig  aufbewahrt,  jedoch  ohne 
weitere  Haftung  für  mögliche  Beschädigung. 

Der  Transport  der  erstandenen  Objecte  hat  ausschliesslich  auf 
Kosten  und  Gefahr  des  Käufers  zu  erfolgen  und  übernimmt  der 
Gefertigte  durchaus  keine  Haftung  für  eventuelle  Verluste  oder 
Beschädigungen. 

Der  Katalog  ist  durch  alle  bekannten  Kunsthändler  des  In- 
und  Auslandes  zu  beziehen. 

Alle  näheren  Auskünfte  durch 

C.  J.  Wawra, 

Kunsthändler, 
gl.   Plankengasse  Nr.  7. 
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F.     EYBL. 


KUNST-AUCTION    VON    C.   J.    WAWRA 

I.    PLANKENCASSE  7. 


VERZEICHNISS 

der 

bedeutenden  Sammlung* 


ius  dem  Besitze  des  Herrn 


JULIUS  TRENKLER, 


welche 


Mittwoch    den    8.    und    Donnerstag    den    9.    April 
von  \22  Uhr  an 

im 

KÜNSTLERHAUSE,  GISELASTRASSE 

durch 

C.   J.   WAWRA,   KUNSTHÄNDLER 

versteigert  wird. 


(Drjjnitltrije  Jiuajlclliuig  fot  (kmlfo 

von    Sonntag    den    5.    April    bis     zum     Auctionstage 
im  Künstlerhause 

I.  Giselasirasse. 


W  I  E  N. 

VERLAG    VON    C.    J.    WAWRA. 
1885. 
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VORREDE. 


eber  die  Freuden  und  Leiden  eines  Sammlers  wäre  ein 
interessantes  Capitel  zu  schreiben.  Der  erste  selbstervvorbene 
Besitz  eines  Kunstwerkes  macht  freudetrunken,  und  gewöhnlich 
knüpft  sich  daran  eine  fieberhafte  Ungeduld,  mehr  und  mehr  des 
Schönen  zu  erwerben.  Das  Auswahlsgebiet  ist  aber  gross  und 
der  Ansatz  zu  einer  artigen  Collection  gestaltet  sich  daher  meistens 
etwas  bunt.  Es  gilt  bald  auszugleichen,  zu  ergänzen  und  zu 
stimmen.  Bei  diesem  über  die  naive  Kunstfreude  hinausgehenden 
kritischen  Geschäfte  schärft  sich  das  Auge;  es  wird  wählerisch, 
lässt  sich  nicht  mehr  so  leicht  befriedigen,  misstraut  den  blendenden 
Eindrücken,  zweifelt,  vergleicht  und  prüft.  Das  ist  die  beste 
Schulung  und  die  intimere  Kennerschaft  bereitet  sich  auf  diesem 
und  keinem  anderen  Wege  vor.  In  einer  werdenden  Sammlung 
ist  daher  noch  Vieles  wandelbar;  aber  sicher  bleiben  diejenigen 
Piecen,  die  von  allem  Anfang  an  ungeschwächt  ihre  Anziehungs- 
kraft geübt  und  behauptet  haben.  Diese  erwachsen  zu  den  Perlen 
und  Stützen  der  Sammlung;  diese  geben  den  Prüfstein  ab  für 
jeden  Zuwachs,  und  legen  dem  Liebhaber  nach  und  nach  die 
Einsicht  nahe,  dass  er  sich,  wolle  er  etwas  Tüchtiges  und  Treff- 
liches zusammenbringen,  statt  pflückend  alle  Fluren  abzustreifen, 
besser    auf    Ein   Gebiet,    Eine    Richtung    oder   Schule    beschränken 


+ 
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müsse.  Dieses  klare  und  bestimmte  Ziel  macht  den  Sammler  erst 
zu  dem,  was  er  sein  soll,  und  seinen  Kunstschatz  zu  einer  ein- 
druckvollen und  lehrreichen  Merkwürdigkeit. 

Herr  Julius  Trenkler  hat  vor  zwanzig  bis  fünfundzwanzig 
Jahren  zu  sammeln  angefangen.  Dass  er  frühzeitig,  ohne  viel  leckeres 
•Abirren  nach  der  einen  oder  anderen  Seite  hin,  seine  Vorliebe  der 
heimischen  Production  zuwandte,  kommt  der  Sammlung  entschieden 
zu  statten.  Auch  war  es  nur  dadurch,  dass  Trenkler  sich  sobald 
in  seinem  Geschmacke  und  seinem  Programme  festigte,  möglich, 
so  Vieles  aus  erster  Hand,  also  von  der  Staffelei  weg,  unmittelbar 
aus  dem  Atelier  unserer  Altmeister  zu  beziehen.  Selbst  wer  sonst 
in  Kunstsachen  auf  dem  Wiener  Platze  gut  Bescheid  weiss,  wird 
von  diesem  und  jenem  Bilde  der  Sammlung  einen  neuen  und 
überraschenden  Eindruck  bekommen;  und  die  ganze  Collection, 
welche,  fast  nur  Freunden  und  Bekannten  des  Hauses  sowie  den 
versirtesten  Kennern  des  Kunstgutes  der  Stadt  Wien  bekannt,  es 
sorgfältig  vermieden  hat,  von  sich  reden  zu  machen,  beweist  so 
recht,  wie  tief  unsere  „vormärzliche"  Kunst  im  Volksthum  wurzelte 
und  welchen  Halt  sie  in  dem  heimatstolzen,  empfänglichen  Bürger- 
sinne fand. 

Die  Sammlung  zählt  achtzig  und  einige  Oelbilder.  Darunter 
nehmen  sich  die  achtzehn  Waldmüller  ebenso  imposant  als 
bedeutsam  aus.  Insbesonders  wird  kaum  auf  einem  anderen  Flecke 
Waldmüller  als  Landschafter  so  gut  und  mannigfach  vertreten 
sein.  Man  betrachte  den  stillen  Alpsee  mit  dem  Gletscherfeld  des 
Dachstein  im  Hintergrunde,  oder  den  fluthdurchtosten  Wildbach- 
strubb  oder  das  im  Gardasee  sich  heiter  spiegelnde  Riva.  Und  vom 
„ überraschten  Liebespaare",  von  der  „Erdbeerensucherin"  und  der 
„Dame  mit  der  entblätterten  Rose",  die  uns  ingesammt  auch  an- 
sprechen, wenden  wir  uns  ganz  insbesondere  der  ,,Rast  im  Walde" 
zu,  einer  lauschigen  Wanderidylle,  die  uns  seitens  des  im  Ganzen 
doch   etwas  herben  Meisters  füglich  Wunder  nimmt. 

Von  Amerling  sind  zwei  Bilder  da:  sein  Selbstporträt  von 
1846  und  eine  Italienerin  in  Halbfigur  von  1841.  Die  vorzügliche 
Qualität  der  Bilder  bezeugen  schon  diese  Jahresdaten.  Danhauser's 


„Brautwerber"  ist  durch  Stöber's  Stich  popularisirt  worden.  Kybl's 
Grossmütterchen  ist  von  einer  Innigkeit  und  Sauberkeit,  die  zu- 
gleich rührt  und  gegenüber  dem  überhandnehmenden  Scheinwesen 
der  modernen  Kunst  vorwurfsvoll  anmuthet.  Eine  gelungene 
Compagnie-Arbeit  ist  Feid-Brunner's  Aulandschaft  aus  dem  Jahre 
184S.  Noch  ungleich  origineller  ist  es  freilich,  inmitten  eines 
Blumenstückes  von  Verboeckhoven  Schafe  gemalt  zu  sehen. 
Fendi's  „Mausefalle"  hat  ein  ansprechendes,  wenn  auch  nicht  völlig 
ebenbürtiges  Seitenstück  an  Ranftl's  „Schulmädchen  mit  der 
Katze",  und  von  demselben  Ranftl  überrascht  auch  der  „Kirch- 
gang"  durch  die  realistische  Kernhaftigkeit  der  Gestalten. 

Folgen  zwölf  Bilder  von  Gauermann,  und  unter  diesen  ist 
keines  von  jenem  Grossformat,  das  der  vortreffliche  Meister  nicht 
immer  würdig  auszufüllen  verstand.  Im  Vordergrunde  stehen  die 
„üorfschmiede",  die  „Rehe  im  Lager"  und  die  beschauliche  Trias 
von  Widder,  Schaf  und  Lamm.  Unter  den  Naturstudien  verdient 
unbedingt  die  „Partie  am  Erlafsee"  als  die  vollendetste  den  Vorzug. 

Erlesene  Stücke  der  Sammlung  sind  zudem,  um  Vorzügliches 
nur  cursorisch  zu  streifen,  R.  v.  Haanen's  „Dorfstrasse  nach 
dem  Regen",  Hansch'  Chiemsee  mit  dem  Untersberg  im  Hinter- 
grund und  desselben  Meisters  Pinzgauer  Landschaftsbild,  Höger's 
„Partie  aus  der  Ramsau",  von  Gauermann  staffirt,  Holzer's  Kier- 
linger  Waldpartie  von  einen  zarten  Ausführung,  die  an  Wald- 
müller's  Schönbrunner  Schlossruine  erinnert,  Kriehuber's  Prater- 
partie,  wie  en  miniature  gemalt,  eine  Karstlandschaft  von  Prof. 
v.  Lichtenfels  und  eine  grössere  römische  Landschaft  von  Marko 
aus   1847. 

Von  Pettenkofen  ist  die  Skizze  zu  seinem  berühmten 
„Wagen  mit  Verwundeten",  von  C.  Schindler  der  interessante 
„Deserteur"  und  von  Strassgschwandtner  der  „Gefangene"  zu 
verzeichnen,  der  selbst  in  der  Heimat  des  Meissonier  hoch  ver- 
anschlagt werden  müsste,  und  an  Vöscher  erinnert  ungemein 
vorteilhaft  eine  Landschaft  aus   1854. 

Und  war  der  Sammler  so  ausschliesslich  dem  Heimischen 
hold,     dass     er     keinerlei     Abgötterei     getrieben?     Ein     stattlicher 


r 
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Hochlands-  Calame    ist    da,    aber    so    imposant    auch    diese  Aus- 
nahme ist,  sie  bestätigt  doch  nur  die  Regel. 

Eine  kostbare  Serie  von  R.  Alts  zieht  hinter  dem  ,, Graben" 
und  dem  „Hohen  Markt"  auf,  und  die  Mappe  von  Aquarellen 
und  Zeichnungen  birgt  überdies  überraschend  Intimes  von  Jacob 
Alt,  Strassgschwandtner,  Grottger,  Ender,  Höger,  Barbarini  u.  s.  w., 
der  Alt-Wiener  Architekturen  in  unterschiedlichen  gewissenhaften 
Aufnahmen  gleichfalls  nicht  zu  vergessen. 
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OELGEMÄLDE. 
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F.  Amerling  in  Wien. 

Selbstportrait  des  Künstlers. 

Sign    F.  Amerling  1846.  Leinw.  H.   6i,  Br.  5o. 


2. 


F.  Amerling  in  Wien 

Eine  Italienerin. 


Halbfigur. 


Sign.    F.   Amerling  1841.   Leinw.   H.    QO,   Br.    JO. 


3. 

A.  Calame. 

Hochgebirgslandschaft  mit  Gletschern. 

Sign,   A.    Calame.    Papier  auf  Leinw.    IL    yv.    Br.    5o, 


A.  v.  Dallinger  f  in  Wien. 

Kühe  auf  der  Weide. 
Sign.  Alex.   Dalling  f.  i836.  Holf.  H.  56,  B.  68. 

5. 

J.  Danhauser  f  in  Wien. 

Der  Brautwerber. 

Durch  das  von    F.    Stöber  gestochene  Kunstvereinsblatt 

bekannt. 

Sign.  Jos.  Danhauser  1843.  Hol%.  H.  44,  B.  $5. 


6. 

A.  Ditscheiner  in  München. 

Landschaft. 
Partie  bei  Brixlegg. 

Sign.  Leinw.  H.  26,  B.  46. 
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A.  Ditscheiner  in  München. 

Hochgebirgslandschaft. 
Ansicht  des  Wetterhorns. 

Sign.  Leinw.  H.  44,  B.   65. 

8. 

Th.  Ender  f  in  Wien. 

Ansicht  von  Dürrenstein  a.  d.  Donau; 
staffirt. 

Sign.    Th.   Ender.   Hol$.   H.   17.  Br.   24. 


F.  Eybl  t  in  Wien. 


Grossmütterchens  Hausandacht. 


Sign.  F.  Eybl  i858.  Holf.   H.  j(j,  B.  31. 


10. 


I 


J.  Feid  f  in  Wien. 

Landschaft. 
Waldmühle  an  einem  Giessbach;  staffirt. 

Sign.  J.   Feid  1838.  Hol%.   H.   65,  Br.   5i. 
1  1. 

J.  Feid  f  in  Wien. 

Landschaft. 
Partie  aus  dem  Prater. 

Sign.  J.   Feid.   H.   44,  Br.   5 4. 


1  2. 


J.  Feid  und  L.  Brunner  in  Wien 


Aulandschaft  mit  weidenden  Kühen. 


Sign.   Jos.   Feid  u.   Leop.   Brunner   184S.    Leinw.   H.    jj>y   Br.   g4. 


12 


P.  Fendi  f  in  Wien. 

Die  gefangene  Maus. 

Sorgfältigst   durchgeführtes    Gemälde   von     ausserordent- 
licher Vollendung. 


Sign.   Feudi   [8j4.   IIol~.   H.    20,   Br.    251  .,. 

'4- 

F.  Gauermann  f  in  Wien. 

Partie  am  Königssee. 


Reich  mit  Thieren  und   Figuren  staffirt. 


Sign.   F.    Gauermann   l8ß2.   Leiinv.   H.    "j5,    Br.    g. 


[5. 

F.  Gauermann  f  in  Wien. 

Die  Dorfschmiede. 

Sign.    F.    Gauermann.   Hol-.   II.    4.8,   Br.   62, 
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i6. 

F.  Gauermann  f  in  Wien. 

Rehe  im  Lager. 

Sign.  F.   Gauermann.  Leinw.  H.  49,    B.  3& '. 

F.  Gauermann  f  in  Wien. 

Thierstück. 
Ein  Widder,  ein  Schaf  und  ein  Lamm  auf  der  Weide. 

Sign.   F.    Gauermann.   Hol^.   H.  3o,  B.   23. 
18. 

F.  Gauermann  f  in  Wien. 

Rehe  am  Seeufer. 

Sign.   F.    Gauermann.  Hol^.   H.   26,  B.   21. 
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ig. 

F.  Gauermann  f  in  Wien. 

Thierstück. 

Ein  Widder  und  drei  Schafe    weiden   am    Saume    eines 

Waldes. 

Sign.   F.    G.   Leimv.   H.   jy,    Br.  36. 


20. 


F.  Gauermann  f  in  Wien. 


Ein  Pferd  und  Schafe  auf  der  Weide. 


Sign.  F.   G.  Hol;.  H.   >>3,  Br.  3: 


F.  Gauermann  f  in  Wien 


Ein  Hirsch. 


Sign.  F.   G.  Hol$.  H.   i5%   Br.   /o'/2. 


T 
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22. 

F. 

Gauermann  f  in 

w 

ien. 

Landschaft. 

Partie 

am 

Erlafsee. 

Sorgfältig    vollendete 

Natu 

rstudie. 

Papier   auf 

Leinw. 

H.  3h 

Br.  5y. 

23. 

F.  Gauermana  f  in  Wien 

Ansicht  von  St.  Wolfgang. 
Naturstudie.  Jugendarbeit  des  Künstlers. 


'rv 


Papier  auf  Leinw.  H.   2g,  Br.   4°- 


24. 

F.  Gauermann  f  in  Wien. 

Ein  Buchenwald. 
Vollendete  Naturstudie. 

Papier  auf  Leinw.   H.   45,   Br.  30. 


Nr.   16. 


F.    GAUERMANN, 


<h> 


25. 

F.  Gauermann  f  in  Wien, 

Landschaft. 


Partie  am  Chiemsee.   Durchgeführte  Naturstudie. 


Papier  auf  Leinw.  H.    yi,  Br.  jg. 


26. 

G.  van  Haanen  f  in  Utrecht 

Landschaft. 
Staffirt. 


Lei nip.   H.   ig,  Br.    j</. 


27. 

R-  van  Haanen  iri  Wien. 

Die  Dorfstrasse  nach  dem  Regen. 

Staffirt.   Brillantes  Bild  des  Meisters,  von   sorgfältigster 

Durchführung. 


Sign.   R.    »'.   Haanen.   Leinw.   H.    w5t   Br.    g5. 
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28. 

R.  van  Haanen  in  Wien. 

Landschaft  mit  Bauerngehöften. 

Sign.   R.   v.   H.   Leimv.   H.  33,  Br.   52. 
29. 

L.  Halauska  t  in  Wien. 

Landschaft. 
Partie  bei  Klosterneuburg.  Vollendete  Naturstudie. 

Sign.   L.   Halauska  18 Ji.   Leimv.  H.  4i>  By>   $7- 


.    30. 

A.  Hansch  f  in  Wien. 

Der  Chiemsee,  im  Hintergrunde  der  Untersberg 
und  die  Berchtesgadner  Gebirge. 

Reich  stafiirt. 

Sign.  Hansch   i85g.   Leinw.   H.    ~o,   Br.   110. 


Nr.  17. 

F.    GAUERMANN. 


4  '• 


A.  Hansch  f  in  Wien 


Gebirgslandschaft  aus  dem  Pinzgau,  mit  dem 
hohen  Tenn  im  Hintergrunde. 


Sign.    Hansch    i#5j.    Hol-.    H.   5j,    Br.    Jfy. 


An  Hansch  f  in  Wien. 

Hochgebirgslandschaft. 

Partie   bei  Wcichselboden   mit  dem  Hochschwab.    Voll- 
endete Naturstudie. 

Papier   auf  Leimv.    H.    _/j,    Br.  j5. 


33« 

A.  Hansch  f  in  Wien 

Landschaft. 
Das  „Landl"  in  Steiermark. 


Sign.   Hansch.   Hol-.   H.    /y.    Br.    18. 


-ih> 
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34- 

J.  Höger  f  in  Wien. 

Landschaft. 
Partie  aus  der  Ramsau.  Von  F.  Gauermann  stafflrt. 

Sign.  J.  Höger  i85o.  Leinw.  H.   y5,  Br.  g8. 


35. 

J.  Höger  f  in  Wien. 


Der  Traunsee  mit  Traunkirchen  und  dem 
Traunstein. 


Hol{.  H.  33,  Br.  44. 


36. 

J.  Holzer  t  in  Wien. 

Landschaft. 

Waldpartie  bei  Kierling-Hadersfeld;  staffirt.   Ein  hervor- 
ragendes Gemälde  des  Meisters. 


Sign.  Leinw.   H.  67,  Br.   g4. 


20 


Nr.  27. 


R.    VAN     HAANEN 


37- 

J.  Holzer  t  in  Wien. 

Aulandschaft  mit  weidenden  Kühen. 

Sign.  Holder.  Leinw.  H.  17,  Br.  23. 


38. 

G.  Jäger  f  in  Wien. 

Landschaft. 
Gegend  bei  Meran. 


Sign.  Leinw.  H.   27,  Br.  40. 


39- 

J.  van  Kessel  (?)  1626—1698 
und  E.  Verboeckhoven  t  in  Brüssel. 

Ein  mit  Blumen  umkränztes  Medaillon 

in  diesem  Schafe  auf  der  Weide,  gemalt  von 
E.  Verboeckhoven. 

Sign.  Eugene    Verboeckhoven  1847-   Hol%.  H.  4iy  Br-  3?- 
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40. 
J.  Kriehuber  f  in  Wien. 

Landschaft. 
Partie  aus  dem  Prater. 


Hol%.  H.  46,  Br.  56. 


41. 

E.  von  Lichtenfels  in  Wien 

Landschaft. 
Partie  am  Karst.  Gewitterstimmung. 


Hol%.   H.  52,  Br.    76". 


42. 
E.  Mahlknecht  f  in  Wien. 

Landschaft. 
Partie  bei   Hallstadt:  staffirt. 

Si^nirt  E.   Mahlknecht.  Carton.   H.   22.  Br.   28, 


Nr.  62. 

A.    STRASSG3CHVVANDTNER. 


4:> 

E.  Mahlknecht  f  in  Wien. 

Landschaft. 


Die  Ruine  Liechtenstein;  staffirt.  Gegenstück  zum  Vorigen 


Sign.    Mahlknecht.    Carton.   H.   22,   Br.    28. 


C.  Marko  f  in  Florenz. 

Partie  aus  der  römischen  Campagna. 
Staffirt. 

Sign.    C.   Marko  p.    Flor.    l$4j.   Leimv.   H.    84,  Br.   122. 

4?- 

C.  Marko  y  in  Florenz. 

Ideale  Landschaft. 
Als  Staffage  Diana  mit  ihren  Nymphen, 

Sign.    C.    Marko  p.    Ap.    l854.    Leimv     H.    6l,    Br.    8f. 


■ir* 


46. 

C.  Marko  f  in  Florenz. 

Ideale  Landschaft. 
Als  Staffage  die  Entführung  der  Europa. 

Sign.    C.   Marko  i852.  Leinw.  H.   27,  Br.  40. 


+<y 


47. 

A.  von  Pettenkofen  in  Wien. 

Der  Wagen  mit  Verwundeten. 
Compositionsskizze  zu  dem  bekannten  Gemälde. 

Sign.  Pettenkofen  186g.  Hol%.  H.  28;  Br.  45. 
48. 

J.  Raffalt  f  in  Wien. 

Landschaft  bei  Abendstimmung. 
Stafflrt. 

Sign.  J.   R.  Hol$.  H.   22,  Br.  32. 
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Nr.   67 
F.     WALDMÜLLER. 


<h> 


49- 

J.  Raffalt  f  in  Wien, 

Der  Klosterhof. 
Staffirt. 


Hol;.   H.    20,   Br.    28. 


So. 

J.  Raffalt  f  in  Wien. 

Die  Gänsehirtin. 

Sign.  R.   184%-    Carton.  Rund.   Durchm.   10   Cm. 
5i. 

J.  Raffalt  jun.  f  in  Wien. 

Landschaft. 
Ungarisches  Motiv;  staffirt. 

Sign.  Rfft.  Hol$.  H.  i3,  Br.   20. 


^ 
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D2. 


M.  Ranftl  f  in  Wien. 

Der  Kirchgang. 

Ein  junges  Bauernmädchen,  ein  Kind  am  Arme  tragend, 

überschreitet  einen  Bach;  ein   Knabe,  das  Gebetbuch  in 

der  Hand,  folgt  ihr. 

Sign.   Ranftl   1836.   Hol%.   H.   2g,  Br.   24. 


53. 

M.  Ranftl  f  in  Wien. 

Schulmädchen  mit  einer  Katze. 

Sign.  Ranftl  18S4.  Hol$.  H.   20,  Br.  26. 

54. 

M.  Ranftl  f  in  Wien. 

Eine  Hündin  mit  ihren  Jungen. 

Sign.   Ranftl   l$45.   Holf.  H.    20,   Br.    22. 


26 


Nr.  68. 

F.     WALDMÜLLER 


<>* 


55. 


M.  Ranftl  f  in  Wien. 


Ein  russischer  Hausirer. 


Kupfer.   Rund.   Durchm.   10  cm. 


56. 

E.  Ritter  f  in  Wien. 

Der  Dorfbettler. 

Sign.   E.   Ritter  lS52.   Leimr.   H.  j4,  Br.   24. 


*7- 

F.  Sager  in  Wien. 

Landschaft. 
Partie  aus  Süd-Tirol. 

Sign.   F.    Säger   i85l.   Leimr .    11.    jh.   Br.  jy 


58. 

E.  Schindler  in  Wien. 

Landschaft  mit  weidender  Kuhheerde. 
Ausgeführte  Naturstudie. 

Sign.   Schindler.  Hol%.  H.  33,  Br.  56. 
59. 

C.  Schindler  f  in  Wien. 

Der  Deserteur. 

Papier  auf  Leinw.  H.  4$>  Br>  $7> 
60. 

J.  Schweninger  f  in  Wien. 

Ansicht  von  Zell  am  See. 

Sign.  Jos.  Schweninger.  Hol%.  H.  37,  Br.  47. 
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61. 

F.  Steinfeld  f  in  Wien. 

Landschaft. 


Der  Traunsee  mit  dem  Sonnkogel  bei  Traunkirchen 


Kupfer.  Rund.   Dur  ehm.   in  Cm. 


62. 

A.  Strassgschwandtner  f  in  Wien. 

Der  Kriegsgefangene. 

Ein  Kosak  escortirt  einen  verwundeten  französischen 
Kriegsgefangenen,  welcher,  auf  einen  Stock  gestützt,  müh- 
sam durch  den  Schnee  schreitet.  Eines  der  bedeutend- 
sten und  sorgfältigst  durchgeführten  Gemälde  des  Meisters. 

Sign.  Anton   Strassgschwandtner  i$56.  Hol%.  H.  jj,  Br.  31. 


63. 

J.  F.  Treml  f  in  Wien. 

Am  Schlachtfelde  von  Aspern. 

Ein  Invalide  und  ein  Bauer  betrachten  den  von  Letzterem 
am   Schlachtfelde  gefundenen  französischen  Adler. 


>^ 


Sign.    Treml  184-2.   Hol-.   H.  2j,   Br.  34. 
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ö-4. 
Unbekannt.  (Alt  Wiener  Schule.) 

Landschaft. 
Partie  am  .Offensee. 

Hol$.  H.  38,  Br    32. 

65. 

L.  Vöscher  \  in  Wien. 

Landschaft  mit  einer  Mühle. 
Staffirt. 

Sign.   Vöscher.   Le'inxv.   H.  $5,   Br.   28. 

66. 

L.  Vöscher  f  in  Wien, 

Landschaft. 
Staffirt. 

Sign.    Vöscher  18^4.   Hol-.    H.   28,   Br.    21. 


■\o 
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F.  Waldmüller  t  in  Wien. 

Die  Rast  im  Walde. 

Ein  Bauernmädchen,  am  Rande  eines  Waldweges  sitzend. 

lauscht  emporblickend  dem  Gesänge  eines  Vogels.    Hin  es 

der     lieblichsten     und    bedeutendsten     Genrebilder     des 

Meisters  von  ^anz  ausserordentlicher  Ausführung. 

Sign.    Waldmüller   184g.    Hol-.    H.    54,    Br.   45. 


.  68. 

F.  Waldmüller  f  in  Wiene 

Das  überraschle  Liebespaar. 

Ein    Bauernmädchen    wird    bei    einem    Stelldichein    von 

ihrer  Mutter  überrascht,    und    von    dieser    warnend    zur 

Rede  gestellt.   Sorgfältig  durchgeführtes  Bild. 

Sign.    Waldmüller  18 jj.   Hol%.   H.   52,  Br.  42. 


69. 

F.  Waldmüller  \  in  Wien. 

Die  Erdbeersucherin. 

Ein  Bauernmädchen    den  mit  Erdbeeren  gefüllten  Topf 
vorsichtig  in  der  Hand  tragend,  kömmt  von  einem  Wald- 
abhang herab. 

Sign.    Waldmüller   1842.   Hol-.   H.   46,   Br.   37, 


i- 


4- 
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7o. 

F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Die  entblätterte  Rose. 

Eine  junge  Dame  mit   einer    entblätterten  Rose  in    der 

Hand,  auf  einer  Gartenterrasse  sitzend.  Im  Hintergrunde 

der  Ausblick  auf  das  Eisfeld  des  Dachsteins.  Bedeutendes 

Gemälde  von  sorgfältigster  Ausführung. 

Sign.    Waldmüller  iS3g.  Hol%.  H.   63,  Br.  5o. 


7i. 

F.  Waldmüller  f  in  Wien- 
Landschaft. 

Ansicht  von  Riva  am  Gardasee. 

Sign.    Waldmüller  1841-  Leinw.  H.  44>  Br>  5$- 


72. 
F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Landschaft. 

Waldbach  Strubb  bei  Hallstadt;  staffirt.  Vollendete  Natur- 
studie.  Ein  wahres  Meisterwerk  der  Landschaftsmalerei. 

Sign.    Waldmüller  1843.  Hol%.  H.  45,  Br.   5j. 
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73- 

F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Ansicht  der  Hütteneckalpe  bei  Ischl  mit  dem 
Ausblick  auf  den  Dachstein  und  die  Donner- 
kogel,    sowie   thalwärts    nach   Steg,    Gosaumühl 

und  Hallstadt. 

Statt! rt.   Eines  der  bedeutendsten   Landschaftsbilder 
Waldmüller's. 

Sign.    Waldmüller  1838.  Hol%.  H.  43.  Br.  56. 


74 

F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Landschaft. 

Ansicht  des  Hinterbrühlthales,  im  Hintergrunde  Giesshübel 
und  die  Ruine  Liechtenstein. 

Sign.    Waldmüller   l85g.   Hol^.   H.   41,   Br.   52. 


F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Bei  der  Toilette. 

Ein  junges  Mädchen  wählt    aus   dem  auf  einem   Tische 
stehenden    Camelienstrausse    eine    Blume.    Von    ausser- 
ordentlicher Vollendung. 

Sign.    Waldmüller  1837.  Leimv.  H.   84,  Br.   68. 
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76. 

F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Die  Heimkehr  vom  Felde. 

Sign.   Waldmüller  i85i.   Hol%.   H.   48,  Br.   62. 


77- 

F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Der  Mutter  Segen. 

Ein    Bauernmädchen    im    Brautanzuge    wird   von    ihrer 
Mutter  gesegnet.  Composition  von  9  Figuren. 

Sign.    Waldmüller  i85j.  Hol$.   H.  58,   Br.    72. 


78. 

F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Landschaft. 

Partie  aus  der  Hinterbrühl  mit  der  Ansicht  des  Anninger- 

gebirges. 

Sign.    Waldmüller  1837.  Hol$.  H.   24,  Br.  30. 
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79- 

F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Landschaft. 
Ansicht  von  Hallstatt. 

Sign.    Waldmüller  183g.   Hol%.   H.  45,   Br.  58. 
8o. 

F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Landschaft. 
Ansicht  aus  Ischl. 

Sign.    Waldmüller  1836.   Hol%.   H.  30,    Br.   25. 
81. 

F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Landschaft. 
Strasse  in   St.  Wolfgang. 

Sign.    Waldmüller  1835.  Hol%.   H.  32,  Br 


"r 
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82. 

F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Landschaft. 

Oestliches  Ufer  des  Zellersees  mit  dem  Ausblick  auf  das 
Kitzsteinhorn,  Johannisstein  und  den  Hohen  Tenn. 

Sign.    Waldmüller  183 7.   Hol^.  H.   21,  Br.  30. 


83. 

F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Landschaft. 

Westliches  Ufer  des  Zellersees  mit  dem  Ausblick  auf  das 

Steinerne  Meer. 

Sign.    Waldmüller  1837.   Hol^.   H.   23.  Br.  30. 


84. 

F.  Waldmüller  f  in  Wien. 

Landschaft. 
Die  Redtenbachklamm  bei  Tschl. 

Sign.    Waldmüller   1831.   Hol-.   IT.  30,   Br.   24. 


36 


II. 

AQUARELLE  UND  HANDZEICHNUNGEN. 

(UNTER  GLAS  UND  IN  RAHMEN.) 


■Kc-    i 


VA^feEKSa'    '  -(5* 
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J.  ALT. 

35.  Der  Golf  von  Neapel  mit  dem  Fort  San  Elmo  und  dem 
Kloster  San  Martino.  Reich  staffirt.  Aquarell.  Signirt  J.  Alt  1 83 5. 
H.  37,  B.   26  Cm. 

86.  Die  Rhede  von  Castellamare.  Ebenso.  Signirt.  H.  24,  B.  37  Cm. 

87.  Derselbe  Gegenstand,  Gegenstück  zum  Vorigen.  Ebenso.  Signirt. 
H.   24,  B.   37  Cm. 

88.  Schloss  Ambras  in  Tirol.    Ebenso.    Signirt.  H.   22,  B.   34  Cm. 

89.  Ansicht  von  Admont  in  Steiermark.  Ebenso.  Signirt.  H.  16, 
B.   25   Cm. 

90.  Ansicht  von  Veszprim  mit  dem  Dom.  Ebenso.  Signirt.  H.  13, 
B.    19  Cm. 

91.  Gegend  bei  Veszprim.  Ebenso.  Signirt.  H.    13,  B.    19  Cm. 


R.  ALT. 

92.  Der  hohe  Markt  in  Wien.  Reich  staffirt.  Aquarell.  Signirt   1835. 
H.  27,  B.   34  Cm. 

93.  Der    Graben    in    Wien.     Gegenstück    zum    Vorigen.    Ebenso. 
Signirt    1836.  H.   26,  B.   33   Cm. 

94.  Der  Markusplatz  in  Venedig.  Ebenso.  Signirt.   H.   37,  B.  52  Cm. 

95.  Der  Dom  in  Como.  Ebenso.  Signirt.   H.   27,  B.   36  Cm. 

96.  Die  Kirche  San  Giovanni  in   Laterano  fRom).   Ebenso.  Signirt. 
H.   20,  B.   27   Cm. 

97.  Das  Innere    des  Hofes    der   k.   k.   Hofburg    in    Wien.    Ebenso. 
Signirt  1853.   H.   30,  B.   35   Cm. 

98.  Der  SchÖnbrunner  Park   mit  dem  Lustschlosse.    Reich  staffirt. 
Ebenso.  Signirt.  H.   22,  B.   35   Cm. 

99.  Die  Krypta  in  Heiligenkreuz.   Ebenso.  Signirt.  H.  13,  B.  18  Cm. 
100.    Der  Kreuzgang  im  Kloster  zu   Berchtesgaden.    Ebenso.   Signirt. 

H.    10,  B.    16  Cm. 


t 
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F.  BARBARINI. 

101.  Landschaft;     Ansicht     von     Hieflau.     Aquarellstudie.     H.     18, 
B.   25    Cm. 

102.  Ansicht  aus  Gmunden.  Lavirte  Crayon^eichnung.  Signirt.  H.  23, 
B.   34  Cm. 

103.  Ein  Bauernhaus  bei  Neuberg.  Ebenso.  Signirt.  H.  2  3,  B.  29  Cm. 

104.  Ansicht      des      Schönbrunner     Schlosses.      Vollendete     Crayon- 
^eichnung.  Signirt.  H.    10,  B.    14  Cm. 


A.  DECKER. 

105.  Inneres  einer  Sennhütte  mit  dem  Ausblicke  auf  die  Gletscher 
bei  Sonnenuntergang.  Aquarell.  H.   9,  B.    12  Cm. 

106.  Eine  Waldcapelle.   Ebenso.  H.   9,  B.    12  Cm. 


TH.  ENDER. 

107.  Der  Klostergang  in  Amalfi.    Vollendetes  Aquarell.  Signirt.  H.  3y, 
B.   5o  Cm. 

108.  Ansicht  von  Sorrent.    Vollendete  Aquarellstudie.  H.  29,  B.  47  Cm. 

109.  Ansicht  von  Florenz.  Ebenso.  H.    1  1,  B.    19  Cm. 

110.  Ansicht  von  Luzern  in  der  Schweiz.  Ebenso.  H.  34,  B.  48  Cm. 

111.  Gastein    in    den  Vierziger-Jahren.    Ebenso.    H.   37,    B.   28  Cm. 

112.  Ansicht  von  Windischgarsten.  Signirt.  H.   33,  B.   5i   Cm. 

113.  Ansicht  von  Loferbei  Salzburg.  Ebenso.  Signirt.  H.  32,  B.  5i  Cm. 

114.  Ansicht  aus  Ischl.  Ebenso.  Signirt.   H.    i3,  B.   20  Cm. 

115.  Landschaft.    Naturstudie    aus    Cortina.    Aquarellstudie.    H.    43, 
B.  34  Cm. 

116.  Landschaft.  Partie  am  Brenner.  Ebenso.  H.    3i,  B.   28  Cm. 

117.  Landschaft.  Ansicht  der  Enns  bei  Rosskrug.    Vollendete  Aquarell- 
studie. H.   28,  B.   38  Cm. 


ERHARD. 

118.    Das  Haus  der  ungarischen   Garde    in  Wien.     Vollendete   Tusch- 
Zeichnung.  H.    14,  B.    18  Cm. 
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F.  EYBL. 

110.    Ein    Hot'  in    Waidholen    an    der    Ybbs.    Naturstudie.    Lavirte 

Crayonzeichnung.  Signirt.   H.  45,   B.   35   Cm. 
T20.    Inneres    einer    Bauernstube.    Crayonzeichnung.    Signirt.    II.   32, 

B.  44  Cm. 
1-21.    Ein  Bauernhaus  in  Hallstatt.    Ebenso.  Signirt.  H.  33,  B.  25  Cm. 

P.  FENDI. 

1*22.    Eine     Darstellung      aus     der     römischen     Geschichte.     Lavirte 
Crayonzeichnung,  Signirt.  H.   81/.,,  B.    1  1    Cm. 


J.  N.  GEIGER. 

123.  Sc.  Majestät  der  Kaiser  Franz  Josef  mit  dem  Er/herzog 
Max  und  ihrer  Suite  auf  einem  Boote  in  Smyrna.  Ausgeführte 
Crayonzeichnung.  Signirt.  H,   32,  B.  44  Cm. 

124.  Entwurf  eines  Monumentes  für  Kaiser  Franz.  Federzeichnung. 
H.  54,  B.   55  Cm. 


A.  GROTTGER. 

125.  Mädchen    aus  dem  Herzogthum   Krakau,    XVIII.— XIX.    Jahr- 
hundert.    Costümstudie,     Crayonzeichnung     wie     die   folgenden. 

H.    19,  B.   28  Cm. 

126.  Ein  Soldat  und  ein   Officier    der    leichten  Cavallerie    aus    der 
Zeit  des  schwedischen   Krieges.   H.    19,  B.   28   Cm. 

127.  Ein  Fähnrich,     ein   Knappe,    ein    Edelmann,    ein    Privatmann. 
H.    19,  B.   28   Cm. 

128.  Ein  Magnat,  junger  Edelmann,  Knappe  und  ein  Handpferdführer. 
H.    19,  B.   28  Cm. 

129.  Polnische    leichte    Reiterei     des     XVII.    Jahrhunderts.     H.     19, 
B.   28  Cm. 

130.  Ein  Jüngling,    ein    Krakauer    Kutscher    und  ein    älterer   Mann. 
H.    19,  B.  28  Cm. 


L.  HALAUSKA. 

131.    Landschaft.    Motiv     bei    Salzburg.     Aquarell.     Signirt.     H.     28, 
B.   26  Cm. 
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F.  HEINRICH. 

132.  Ein  Klostergang.  Aquarell.  H.    16,  B.   21. 

J.  HÖGER. 

133.  Landschaft.  Partie  aus  dem  Höllenthal.      Vollendetes  und  sorg- 
faltig  ausgeführtes  Aquarell.   Signirt.   H.  42,  B.   29   Cm. 

134.  Das    Wirthshaus    in    Gaaden.    Aquarellstudie.   H.    14,  B.   20  Cm. 

135.  Landschaft  mit  einer  Capelle.  Sepia^eichnung.  H.  16,  B.  22  Cm. 

136.  Landschaft.  Gegend  bei  Buchberg.  Ebenso.  Sign.  H.  1  5,  B.  21  Cm. 

L.  JANSCHA. 

137.  Ansicht   von   Molk    an   der  Donau.     Vollendete    Tusch^eichnung. 
Signirt.  H.   17,  B,   24  Cm. 


J.  KRIEHUBER. 

138.  Studienkopf  eines  bärtigen  alten  Mannes.  Aquarell.  Signirt  H.  25, 
B.    18  Cm. 

139.  Das  Schloss  Runkelstein.    Ebenso.  Signirt.  H.   38,  B.   3i   Cm. 


F.  LAUFBERGER. 

140.  Vorposten  bei  Orsova.  Vollendete  Tusch^eichnung.  Signirt.  H.  17. 
B.  26  Cm. 

F.  LOOS. 

141.  Das    Gletscherfeld    des    Dachsteins.     Aquarell.    Signirt.  H.    38, 
B.  3i   Cm. 


E.  VON  LUTTICH 

142.    Des   Königs  Morgentrunk.    Vollendete   Crayon^eichnung.   Signirt. 
H.    16,  B.   26  Cm. 


J.  MAYER. 

143.    Hochgebirgslandschaft.  Alpenhütten  bei  Lofer.  Aquarell.  Signirt. 
H.  20,  B.   28  Cm. 
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F.  NEDER. 

144.  Der  Schulmeister    als    Gesanglehrer.     Crayon^eichnung.  Signirt. 

H.  22,  B.  33  Cm. 

145.  Wiener  Typen.  Ebenso.  Signirt.  H.   29,  ß.   22   Cm. 

E.  VAN  DER  NULL. 

146.  Ansicht    von    Perchtoldsdorf.    Sepiazeichnung.     Signirt.     H.    2  5, 
B.  42  Cm. 

E.  RITTER. 

147.  Ein  Wiener  Lehrbub.  Aquarellirte  Crayonzeichnung.  Signirt.  H.  22, 
B.    17  Cm. 

SARJENT. 

148.  Die   Kathedrale  von  Beauvais.  Aquarell.   H.   32,  B.   22   Cm. 

C.  SCHINDLER. 

149.  Die   Brautfahrt.  Aquarellskizze.   H.    i5,  B.    22   Cm. 

SCHNORR  VON  CAROLSFELD. 

150.  St.   Maurus.   Sepiazeichnung.   H.    27,  B.    18   Cm. 


H.  SCHUBERT. 

151.  Die  Kirche  von  Sievering.  Aquarell.  Signirt.  H.  20,  B.  28  Cm. 

T.  SCHÜTZ. 

152.  Ansicht  der  Ramsau  bei  Gmunden.  Aquarell.    Signirt.    H.     23, 
B.   33   Cm. 

J.  SCHWEMMINGER. 

153.  Landschaft.   Partie  aus  der  Ramsau.  Aquarell.  Signirt.    H.    24, 
B.  32  Cm. 

154.  Der  Mönchsberg  bei  Salzburg.   Ebenso.  Signirt.  H.  28,  B.  35  Cm. 

155.  Landschaft.   Partie  aus  Tirol.  Gegenstück  zum  Vorigen.  Ebenso. 
Signirt.  H.   28,  B.   35   Cm. 


-P 
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J.  SELLENY. 

156.  E'ne    Gruppe  von  Kastanienbäumen.     Naturstudie.      Vollendete 
Crayon^eichnung.   H.   41,    B.   5i    Gm. 

157.  Ein  Waldsaum.  Ebenso.  H.   28,  B.  44  Cm. 

158.  Ein   Waldweg.   Ebenso.   H.   3o,   B.  45   Cm. 

A.  STRASSGSGHWANDTNER. 

159.  Ein     bedenklicher    Handel.      Sorgfältig    ausgeführtes    Aquarell. 
Signirt  1876.    H.   23,  B.   36  Gm. 

160.  2  Blatt.  Ein  Türke  und  ein  Wallone  mit  ihren  Pferden.   Crayon- 
^eichnungen.   Signirt.  Oval.   H.   20,  B.    17   Gm. 

161.  Ein  Reitunfall.    Crayon^eichnung.  H.   24,  B.    35   Cm. 

162.  Eine  ähnliche  Darstellung.    Gegenstück  zum  Vorigen.   Ebenso. 
Signirt.  H.   23,  B.   35   Gm. 

ZWICKEL. 

163.  Gemsen.    Vollendete   Crayon^eichnung.   H.   25,  B.    18   Cm. 


164.  2  Blatt.  Aquarellstudien.  J.  Schwemminger.  Die  Hölle  bei 
Reichenau-  H.  16,  B.  22  Gm.  F.  Barbarini.  Verfallenes  Haus 
bei  Admont.  H.    19,  B.   23  Cm. 

165.  2  Vordergrundstudien.  Aquarellski^en  von  C.  Gau  ermann.  Wald- 
partie. Aquarell  von  F.   Mössmer. 

166.  4  Crayon^eichnungen:  Em  Araber;  ein  Tscherkesse,  gezeichnet 
von  A.  Strassgschwandtner;  die  Sofienkettenbrücke,  von  P. 
Fendi;  die  Demolirung  der  alten  Dominicanerbastei,  gezeichnet 
von  Erhard. 

C.  LEYBOLD. 

167.  Zwei  Mappen  mit  75  diversen  Aquarell-Studien. 

168.  Diverse  Aquarelle  und  Crayonzeichnungen. 
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ALTE  WIENER  ANSICHTEN. 


C.  LEYBOLD. 

169.  Das  Gawefsche  Haus  auf  der  Brandstatt.  Aquarell.  Signirt.  II.  \S, 
B.    17  Cm. 

A.   STUTZINGER. 

170.  Der  alte  Hof  des  Bürgerspitals  mit   einem    Ucbcrrest  der  heil. 
Kreuzkirche.    1859.  Aquarell.   H.   26,  B.   22   Cm. 

171.  Die  Wachtstube  am  Peter.  Ebenso.  H.   23,  B.   3o  Cm. 

172.  Haus  Nr.  607,  „wo  der  Hahn   in  den  Spiegel  schaut".   Ebenso. 
H.    19,  B.   2  3   Cm. 

173.  Ansicht   des    blauen    Freihauses    auf    der    Laimgrube.    Ebenso. 
H.  22,  B.   29  Cm. 

174.  Der   Federlhof  gegen    die  Bischofsgasse    1840.     Ebenso.   II.    14, 
B.    18  Cm. 

175.  Der  Kienmarkt   1780.   Tusch^eichnung.  H.   20,  B.  32  Cm. 

176.  Das     Haus     zum    Küssdenpfennig     in     der    Adlergasse    1800. 
Ebenso.   H.   3o,  B.   22  Cm. 

177.  Alte  Hauser  in  der  Leopoldstadt.  Aquarell.  H.   21,  B.   28   Cm. 


C.  WIESBOCK. 

178.  Der     Heiligenkreuzerhof     1 858.      Aquarell.      Signirt.      H.     20, 
B.   26  Cm. 

179.  Ansicht  der  Burggasse  am  Spittelberg.  Ebenso.  Signirt.  H.    19, 
B.   2  5   Cm. 


K.  K.  Hofbuchdruckerei  Carl  Fromme  in  Wien. 


t 
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Oeffentliclie  Ausstellung  der  Gemälde 

von    Sonntag    den    5.    April  bis    zum  Auctionstage. 

Auction 

Mittwoch  den  8.  und  Donnerstag  den  9.  April  von  1/22  Uhr  an 
im  Künstlerhause 

I.  Giselastrasse. 


L.SÖU 


K.   k.  Uofbuchdruckerel  Curl  Frnmro«  In  Wien. 


